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Wisst ihr was?  Ich bin froh, dass ich heute habe! 

Mein Problem ist nur, dass ich das Problem doch immer größer mache, wenn ich jetzt mit einem
Anwalt komme. Und eigentlich will ich doch, dass es kleiner wird. 

Mobbing klingt so bösartig. Man geht ja immer von sich selbst aus und deswegen fällt es mir
schwer, das zu sehen. Ich bin eben ein positiver, optimistischer Mensch.

Aber mir leuchtet das natürlich auch total ein was ihr schreibt.

Natürlich sind meine Kranmeldungen lückenlos und ich habe sie immer sofort verschickt.
Einmal hat die Post zu lange gebraucht. Daraufhin hat es die Praxis dann direkt ins Sekretariat
gefaxt.

Ein Mobbingtagebuch habe ich bereits erstellt. Aus dem Gedächtnis. Aber aus meinen Notizen
und dem Klassentagebuch in der Schule lässt es sich ganz gut rekonstruieren. Protokolle und
Emails habe ich als Anhang aufgenommen. War viel Arbeit aber es hat mir auch geholfen, mir
alles vor dem gestrigen Gespräch noch einmal ins Gedächtnis zu rufen. Allerdings wollte die
Schulrätin das gar nicht wissen. Schade, eigentlich sollte sie ja unvoreingenommen sein und
beide Seiten hören. Für meine Ärztin klingt es auch nach Mobbing.

Also gut, ich werde mich einer Rechtsberatung unterziehen.

Liebe Grüße
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